Jahrgang 1815. Band 3. 


Erfies Stück. 


I. Verfuch einer Naturgefchichte und Phyfik der 
Wolken, von Lukas Howard, Esq. zu 

Tottenham bei London. Frei bearbeitet von 

Gilbert Seite 3 


1) Die Naturgefchichte der Wolken 


Cirrus, Locken- oder Feder-Wolke 7 
Cumulus, Haufen - Wolke 10 
Stratus, Nebel -Schicht as 
Cirro-Cumulus, Cirro-Stratus, Cumulo-Stratus 12 
Nimbus, die regnende Wolke 19 


2) Phyfik der Wolken, oder von dem Entftehn, 
dem Schweben und der Zerftérung der Wolken 23 


. Natur des Stratus . 27 
Natur des Cumulus 29 

2 Natur des Cirro-Stratus, Cirro-Cumulus, Cu- 
mulo - Stratus 33 
Natur des Cirrus 39 
Natur des Nimbus ga 42 


II. Refultate aus den Beobachtungen des Pater 
Beccaria zu Turin, über dieElectricität der 
Luft bei heiterem Wetter, und Nachricht von 
ähnlichen Beobachtungen, welche jetzt von 
Hrn. Croffe,, Esq., zu Broomfield fehr im : 

Großen angefiellt werden 


2 
\ 
42 


I. Eine Probe von Lukas Howard’s meteo- 
rologifchen Monatsberichten 


IV. Einige meteorolggifche Bepbachtungen in Be- 
ziehung auf Lukas Howatd’s und De 
Luc’s Ideen, von Thomas Forfter, Esq. 
1) Bemerkungen bei einem Gewitter 19. Aug. 1911 
a) Bemerkungen bei.einem Regen 
5) Bemerkungen an einer De Luc’[chen trocknen 

Säule 

V. Ueber einen in Vorfchlag gebrachten Blitz- 
ableiter an dem Domthurme in Paderborn; 
ein Gutachten von Bodde, Prof. d. Chem. 
u. Medic. Rath zu Münfter 


Nachfchrift des Prof. Gilbert 


VI. Kohlenfäure-Gehalt mehrerer Mineralien, und 
Analyfe des Arragonits, von Vauquelin . 


VII. Fernere Beiträge zur chemifchen und mine- 
ralogifchen Kenntnils des Arragonits, von den 
Proff. Stromeyer und Hausmann in 
Göttingen 

VIII. Einige Verfuche mit gläfernen fogenannten 
Knallbomben, von dem General -Feldzeugm. 
Helvig 


IX. Eine merkwürdige Bildung von braunem Blei- 
oxyde, von Chevreul in Paris 


Zweites Stick. 


I, Bemerkungen über Blitz und Donner ‚' nebft 
Vermutbungen über das Entftehn der Luft- 
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Erfcheinungen, von dem kön. fchwed. Gen. 
Feldzeugm. u. Chef d. Artill. Helvig, Mitgl. 


der Akad. d. Wifl. zu Stockholm Seite 117 
Eifte Abtheilung: Bemerkungen über Blitz und 
Donner 


Il. Verhältnille der fünferley Klaflen der aufsern =~ 
finnlichen Erfcheinungen zu einander, von 


M. Zenneck in Stuttgard 149: 
B. Vorzüge der Gelichts - Er[cheinungen 150 
C. Vorzüge der Gehörs-Er[cheinungen 162 
D. Vorzüge der Geruchs-Er[cheiaungen 168 
E. Vorzüge der Gefchmacks - Erfcheinungen 172 


Ill. Neuere Verfuche mit trocknen electrifchen 
Säulen, ausgezogen und zufammengefiellt 
von Gilbert 

1) Aus einem Briefe des Prof. Zamboni in 
Verona, gefchrieben d. 15. Jan. 1815 

a) Von grofsen in Stuttgard ausgeführten trocknen 
Säulen, und [ogenannten electrifchen Uhren 

3) Verbellertes Behrens’fches Electrometer, nach 
Prof. von Bohnerberger in Tübingen 


4) Auszug aus einem Schreiben des Leibarztes 
Dr. von Jäger in Stuttgard 


IV. Begriff und Conftruction des Doppel - Electro- 
. phors aus Harz und Glas, von dem Prof. u. 
Dir. des königl. Lyc. zu Dillingen, Dr. Jo- 


feph Weber, Mitgl. der Akad. d. Will. in 
München 


V. Einige Verbeflerungen der Methoden, den 
Stahl zu härten 


1) Von Lydiatt,_Prof, der Metallurgie und 
mechan. Künfte 
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182 
190 | 
195 
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2) Vow Will. Nicholfon Seite 204 
3) Von C., in Vaux bei Genf 205 
Vi. Ueber die Urfache der Farben, mit welchen 


der Stahl in der Hitze anlauft, yon Sir H. 
Davy 206 


VII. Programm der Holländifchen Gefellfchaft der 
Willenfchaften zu Harlem, auf das J.1815 209 


Drittes Stück. 


I. Unterfuchungen über die phyfikalifchen Ei- 
genfchaften der Acker - Erden, von Dr. 
Schübler, Prof. an dem landw. init, zu 
Hofwyl 279 


II. Drei optifche.Abhandlungen von dem Profeffor 
Parrot in Dorpat 245 


Erfie Abhandlung: Von der Beugung des Lichts 247 
Zweite Abhandlung: Theorie der farbigen Ringe 


zwifchen Glasflächen 265 
Dritte Abhandlung: Von der Gefchwindigkeit des 

Lichts 292 
Belchlufs: Affinität erlter Art, eine neu - aufge- ’ 

deckte Narurkraft 318 


Ill. Verfuche über das Fuhrwerk mit Rädern, 
von R.L. Edgeworth, Mitgl. d. Londner 


Societät 322 
Einflufs der Stahlfedern , 323 
3) Verfuche mit langen und hohen Wagen 324 


3) Wiederholung der Verluche mit Stahlfedern 330 
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IV. Neuelte Arbeiten Sir Humphry Davy’s 5.336 ‘ 
V. Einige phyfikalifche Bemerkungen über das 
Theemachen | 338 


Viertes Stück 


J. Darfiellung Volta’s feiner Unterfuchungen 17 
über die galvanifche, oder fogenannte thie- 
rifche Electricitat, und ihrer Refultate 348 


I]. Der Galvanismus, und neuer Verfuch ihu zu Be 
erklaren, von Dr. Jofeph Weber, Direct. 

d. Lyc. u. Prof. d. Phyf, zu Dillingen, Mitgl. 

d. Akad. d. Will. zu München 355 


III. Meinungen des Dr. Valli von der thieri- 
fchen Electricität; ausgezogen aus einem ep 
Schreiben deflelben an Brugnatelli, yon Er 
Gilbert 397 é 


IV. Nachricht von einer merkwürdigen Erfchei- 
nung in dem Eile einer Pfütze, in welcher 
ein Ertrunkener lag, von Will. Nichol- 


fon. Frei ausgezogen von Gilbert 388 
Zufatz aus einem Briefe des Dr. Chichefter 
zu Bath 395 


V. Tafeln, welche den Einflufs der Wärme auf 
die Eigenichwere von Salzioolen von ge- 
gebnem Gehalte darftellen, von Joh. Andr. 
Bifchof, Factor der Siederei zu Dürren- 
berg 897 
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VI. Ausziige aus Briefen. 
1) Von Hrn, Profeffor Pfaff in Kiel (über die 
trockne electrifche Säule und die neufte — 
Chemie) 
a) Von Hrn. Stadrrchter Hinderfen in Neu- 
fiadt - Eberswalde (über die Theorie der 
Blitz - Ableiger) 


VIL. Einige Neuigkeiten. 
Zurückkunft Davy’s nach England; Tod Nichol- 
fon’s und Guyton de Morveau's 
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